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Mittwoch, 29. April 2020 Isernhagen

DLRG erhält Möbel von Firma

Weitere Vereine können sich melden
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Dirk Bösch (links) und sein Sohn Jan Ole Bösch von der DLRG Isernhagen laden mit
Marketingleiterin Simone Zingel die gespendeten Möbel ein.Foto: privat

Isernhagen. Seit vier Jahrzehnten sorgt die Ortsgruppe der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Isernhagen dafür, dass Badegäste am Altwarmbüchener
See und am Hufeisensee in Isernhagen H.B. bei schönem Wetter an den
Wochenenden sicher sind. Sobald es die Corona-Lage zulässt, werden die
Ehrenamtlichen das auch 2020 tun. Die alten Schreibtische in den Wachstationen
haben nun aber ausgedient – dank der Isernhagener IT-Firma Media-Service
Consulting & Solutions GmbH. Die hatte eigene Büromöbel des Systems USM eleven
22 aussortiert und der DLRG kostenlos überlassen.

Drei Computerschreibtische, drei Rollcontainer für Büroutensilien und drei
Stellwände harren jetzt ihres Einsatzes. „Wir sind gerade in Gesprächen mit der
Gemeinde. Wenn sie dann das Okay gibt, brauchen wir noch ein, zwei Wochen
Vorbereitungszeit und können unseren Wachdienst aufnehmen“, sagt Dirk Bösch, als
stellvertretender Vorsitzender für Finanzen bei der DLRG Isernhagen zuständig.
Eigentlich war der Start ja schon für den 15. Mai vorgesehen, aber wegen der Corona-
Pandemie sei momentan alles nur sehr schlecht planbar. Auch der Transport der
Möbel zu den Wachgebäuden an den Seen gestalte sich deshalb schwierig. „Wir
brauchen dazu mehr als zwei Leute, aber das ist ja momentan nicht zulässig“, sagt
Bösch. „Einsätze machen wir natürlich, aber alles andere geht eben nicht einfach so.“

Bösch hatte in einer Isernhagener Facebook-Gruppe gesehen, dass die IT-Firma aus
Altwarmbüchen Büromöbel abzugeben hat und sofort an die Wachstationen gedacht.
„Die Schreibtische, die wir dort haben, sind alt und klobig. Die neuen können wir
wirklich gut gebrauchen.“ Die Stelltafeln sollen bei Schulungen und
Einsatzbesprechungen als Whiteboards und damit als Ersatz für eine alte Kreidetafel
dienen.
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„Wir haben noch ein paar USM-eleven-22-Möbel übrig. Gern können weitere
gemeinnützige Vereine und Organisationen mit uns Kontakt aufnehmen, sich die
Büromöbel anschauen und mitnehmen“, sagt Simone Zingel, Marketingleiterin des IT-
Unternehmens. Sie ist unter Telefon (05 11) 6 96 03 40 zu erreichen. ks


